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Klagenfurt am 19.09.17 
 
 
 

Team-Leader/innen-Sitzung, ÖM der Rollstuhlfahrer/innen 2017 
Salzburg/Wals 

 
 
 

1. Bekleidung 
 
Es gilt Dresscode B 
Lt. Sportreglement – Vorkontrolle durch LV Betreuer – endgültige Entscheidung 
durch Turnierleitung 
 
Oberbekleidung: Hemd oder Poloshirt (kurz- oder langarm) mit Kragen, darüber 
Pullover, Pullunder, Weste, Jackett, Gilet, Sakko. 
Beinbekleidung: Lange, schwarze Stoffhose oder dezenter schwarzer 
Nadelstreif. Nicht erlaubt sind Jeans bzw. Hosen mit aufgesetzten Nieten. 
Schuhe: Sie müssen schwarz sein mit dem Obermaterial aus Leder. 
 

2. Beginnzeiten, Anwesenheitspflicht 
 
Die Spieler/innen müssen spätestens 30 Minuten vor dem terminisierten 
Matchbeginn anwesend sein. 
Zumindest ein Dreieck kurz vor dem Beginn einer Begegnung ist erlaubt; wie 
lange diese Einspielzeit gewährt werden kann, entscheidet der 
Wettkampfleiter/in. 
Betreten der Turnierarena erst nach Aufruf der Turnierleitung! 
Ist ein Spieler/in fünf Minuten nach Aufruf des Spieles nicht spielbereit am Tisch, 
so hat die Mitteilung „zweiter und letzter Aufruf“ zu erfolgen. Ist der Betroffene/e 
dann nach weiteren 2 Minuten immer noch nicht spielbereit, so wird das Match 
als verloren gewertet.  
 

3. Siegerehrung 
 
Die Spieler/innen sind verpflichtet bei der Siegerehrung ihre Wettkampfdress zu 
tragen. 
 

4. Time-Out/Toilettengang 
 
EinToilettengang ist pro Begegnung/pro Spieler/in möglich. 
Während diesen Toilettenpausen ist es dem Spieler/in untersagt zu rauchen oder 
Alkohol zu konsumieren. Verstöße dagegen werden als unsportliches Verhalten 
gewertet und mit Gameverlust (1-Game-Strafe = 1 Game plus für den Gegner) 
bestraft.  
Das Coaching ist während der Toilettengänge erlaubt (siehe Pkt. 9). 
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5. Anwesenheitspflicht, Zeitplan (VORBEHALTLICH !) 

 
Freitag, 22.09.17:  
19:00 - 22:00  Einspielzeit (freiwillig) 
 
Samstag, 23.09.17: (Disziplin 8er Ball) 
08:30   Anwesenheitspflicht 
08:30 - 09:00 Einspielzeit 
09:00 - 09:30 Delegiertenmeeting und Auslosung beider Bewerbe 
09:30 – 09:45 Eröffnung 
 
09:45 - 11:30 1. Runde (8-Ball) 
11:30 - 13:00 2. Runde (8-Ball) 

MITTAGESSEN 
14:00 - 15:30 3. Runde (8-Ball) 
15:30 - 17:00 4. Runde (8-Ball) 
17:00 - 18:30 1. Runde (9-Ball) 
18:30 - 20:00 2. Runde (9-Ball) 
20:00 - 21:30 3. Runde (9-Ball) – Evtl.!! – Turnierleiter entscheidet! 
 
Sonntag, 24.09.2017: (Disziplin 9er Ball) 
08:30   Anwesenheitspflicht 
08:30 – 08:45 Einspielzeit 
 
08:45 – 10:30 3 / 4. Runde (Optional !) 
11:00 - 12:30 4 / 5. Runde 

MITTAGESSEN 
13:30 - 15:00 HALBFINALE (9-Ball) 
15:00 - 16:30 Finale (9-Ball) 
16:45 - 18:15 HALBFINALE (8-Ball) 
18:15 – 20:00 Finale (8-Ball) 
 
20:15   Siegerehrung 
 

6. Disziplinen,Turniersystem und Ausspielziele 
 
Beide Disziplinen werden im 16er-Doppel-KO-Raster gespielt. 
 
Disziplin 8er Ball  (Samstag, 23.09.) 
Vorrunden   3 Gewinnspiele 
Halbfinale/Finale  4 Gewinnspiele 
 
Disziplin 9er Ball  (Samstag, 24.09.) 
Vorrunden  4 Gewinnspiele 
Halbfinale/Finale 5 Gewinnspiele 
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7. Break 

 
Wechselbreak 
Ballaufbau mit MBR 
 

8. Wettkampfordnung/Proteste 
 
Ein Protest ist sofort nach Eintreten des angefochtenen Umstandes einzubringen 
und das Match ist bis zur Entscheidung zu stoppen. 
- Betreffend der Spielregeln beim Schiri/Oberschiri 
- Betreffend anderer Regelverstöße bei der WKL (Wettkampfleitung) 
 

9. Coaching 
 
Coaching ist während der Toilettengänge (T.O.) erlaubt. 
 

10. Shot-Clock 
 
Es wird mit Shot-Clock (bei Bedarf) gespielt: 40 + 20 Sekunden (Extension (20 
Sek.) einmalig per Rack per Aufforderung des Sportlers/in). Die Ansage „TIME“ 
erfolgt 10 Sek vor Ablauf der Zeit durch den Schiedsrichter/in.  
 

11. Alkohol, Rauchverbot, Handyverbot 
 
Alkoholverbot gilt für Spieler/innen, solange sie 
< im laufenden Bewerb sind und sich 
< in Spielerdressen befinden, unabhängig davon, ob sie noch im Bewerb sind, 
oder nicht. 
Im Turnierbereich gilt absolutes Rauch-, und Handyverbot. 
Strafen: unsportliches Verhalten; Gameverlust ggf. Disqualifikation. 
 
 

12. Schiedsrichter 
 
In den Vorrunden kommen Area-Schiedsrichter/innen zum Einsatz. 
Ab den Finalrunden stehen bei Bedarf Table-Referees zur Verfügung. 
 
 

13. Wettkampfleitung 
 
Wettkampfleiter/in: Florian Rettenbacher 
Turnierleiter/in: Florian Rettenbacher 
Oberschiedsrichter/in: Florian Rettenbacher 
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14. Bereitstellung Wasser und Verpflegung 
 
Der Ausrichter/in stellt Wasser und ein Buffet für die Spieler/innen, der WKL und 
den Schiris im Verpflegungsraum zur Verfügung. 
 

15. Ansprechpersonen 
 
Org-Team: Romana Windl, Emil Schranz 
Sportliche Belange: Florian Rettenbacher 
 

16. Verhalten am Tisch bzw. Spielbereich 
 
Wir erwarten wieder den ORF für Sonntag (Finaltag), deswegen ist auf die 
Disziplin im und rund um den Wettkampfbereich besonderes Augenmerk zu 
legen! 
<kein Kreiden werfen bzw. Queue auf den Tisch bzw. Boden werfen 
<keine Kraftausdrücke verwenden 
<Schiedsrichter/in sind angehalten diverse Vergehen aufzuzeigen 
<bedingte Ablage von Spielbekleidung und Rucksäcke* 
<keine Ablage von Schlüsseln, Handys udgl. im Spielbereich 
 

17. Unterkunft 
 
Wir sind Gäste! Bitte Hausordnungen beachten! 
 

18. Delegiertenmeeting, Auslosung 
 
Die Teamleadersitzung (Delegiertenmeeting) findet am Samstag, den 23.09. von 
09:00 bis 09:30 Uhr statt. Bei diesem Meeting werden auch die Auslosungen 
beider Bewerbe stattfinden. 
Bitte um rechtzeitige Bekanntgabe der Delegierten/in (einer pro Landesverband) 
an die WKL/Turnierleitung (dieser kann notfalls auch ein Spieler/in sein) bis 
spätestens 10 Minuten vor Beginn des Meetings. 
 

 
 
 
 

Emil Schranz 
Behindertensportreferent 

 
 
 
 
 

 


